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Amts⸗ Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marien perber. 


Nro. 42. Marienwerder, den 18. Oktober. 1876. 
—....— ꝛů—ůK5vr — EEE = u — 
Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. | Die Bewerbungen find an die techniſche Deputa⸗ 


125 10 das e b und une 15 das lau⸗ 
8 i ende Winter⸗Semeſter bis zum 15. November, Später 
enthält unter: fur das Winter⸗Semeſter bis zum 1. Auguſt, für das 
Nr. 8465 das Geſetz, betreffend die Vertheilung der Sommerſemeſter bis zum 1. Februar des betreffenden 
öffentlichen Laſten bei Grundſtückstheilungen und die Jahres einzureichen. 
Gründung neuer Anfiedelungen in den Provinzen Denſelben ſind die Abgangszeugniſſe von den 
Preußen, Brandenburg, Pommern, Poſen, Schleſien, beſuchten Thierarzeneiſchulen, die Approbation und ein 
Sachſen und Weſtfalen. Vom 25. Auguſt 1876. von der Orts⸗Behörde auszuſtellendes Führungs⸗Atteſt 


Nr. 8466 die Verordnung, betreffend die Tagegelder beizufügen. 


5 Berlin, den 10. Oktober 1876. 
und die Reiſekoſten der Medizinalbeamten. Vom 17. Konigl. techniſche Deputation für das Veterinair⸗Weſen. 


Das 30. Stück der Geſetz⸗Sammlung pro 1876 


September 1876. gez. Marcard. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der Ferord 
1 5 nungen und Bekanntmachungen der 
Central⸗Bebörden. Hrovinzial-Behörden. 8 
1) Oeffentliche Bekanntmachung. 2 Bekanntmachung. 
Nachdem durch den Staatshaushalts⸗Etat die In Gemäßheit der Vorſchrift des § 21 der Pro⸗ 


Mittel zu Stipendien für Thierärzte behufs einer weiteren vinzial⸗Ordnung vom 29. Juni v. J. und im Anſchluſſe 
wiſſenſchaftlichen Ausbildung derſelben zur Verfügung an meine Bekanntmachung vom 30. November v. J. 
geſtellt worden find, hat der Herr Minifter für die bringe ich die Zuſammenſtellung der bei dem Verzeich⸗ 
kandwirthſchaftlichen Angelegenheiten beſtimmt, daß dieſe niſſe der Provinzial⸗Landtags⸗Abgeordneten der hieſigen 
Stipendien im Betrage von je 500 Mark für das Provinz für die Wahlperiode 1876/81 in der Zeit vom 
Semeſter an ſolche Thierärzte bewilligt werden können, Januar bis ult. September d. J. vorgekommenen Ver⸗ 
welche die Staatsprüfung in Preußen beſtanden, ſich änderungen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 


befähigt gezeigt und tadellos geführt haben und welche Königsberg, den 10. Oktober 1876. 
beabſichtigen, zu obigem Zweck eine Thierarzeneiſchule, Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
Univerſität oder landwirthſchaftliche Akademie zu beſuchen. v. Horn. 


guſammenſtellung 
der bei dem Verzeichniſſe der Provinzial⸗Landtags⸗Abgeordneten der Provinz Preußen für die Wahl⸗Periode 
1876/81 in der Zeit vom Januar bis ult. September 1876 vorgekommenen Veränderungen. 


— ——— en 
& Namen Stand Wohnort 
& K re 18. 
& ! der Provinzial⸗Landtags⸗Abgeordneten. 
A. Ausgeſchiedene Abgeordnete. 
1JLabiau Boltz Landſchafts⸗Direktor und Kreis⸗ Pareyken. 
Deputirter 
2JMemel Keßler Kreisgerichts⸗Direktor Memel. 
31 Inſterburg Guttmann Stadtverordneten⸗Vorſteher Inſterburg. 
4 Tilſit Reimer Kreis⸗Deputirter Schilleningken. 
5Graudenz Streckfuß Landſchafts⸗Direktor Powiatek. 
61 Dt. Crone Günther Kreis⸗Deputirter Marzdorf. 
71 Thorn Rafalski l Gutsbeſitzer Tannhagen. 


Ausgegeben in Marienwerder den 19. Oktober 1876. 
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& Namen Stand Wohnort 
2 Kreis. 
8 der Provinzial⸗Landtags⸗Ab geordneten. 
B. Aus den Erſatzwahlen hervorgegangene Abgeordnete. 
1JLabiau Dr. Heyer l Landrath Labiau. 
2] Memel v. Gramatzki dto. Memel. 
3 Inſterburg [Korn Bürgermeiſter Inſterburg. 
4 Tilſit Hugo Schlegelberger Kaufmann Tilſit. 
5 Graudenz v. Katzler Königlicher Hauptmann a. D. und Wiederſee. 
Kreis⸗Deputirter 
60 Dt. Crone Freih. v. Ketelhodt Landrath Dt. Crone. 
7| Thorn v. Kries Gutsbeſitzer Graudenz. 
3) Bekanntmachung. | Nn mie | Wohnort 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 14. September 1874 bringe ich die erfolgte Er! Wahlbezirk. 


nennung des Inſpektors Friedrich Paul in Milewken des Wahl⸗Commiſſars. 
zum zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den i 
XIX. Standesamtsbezirk Kozielec, Kreiſes Marienwerder, III. Loebau Landrath Klapp Neumark. 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. IV. Strasburg Oberregierungs⸗Rath 

Königsberg, den 4. Oktober 1876. Steinmann Marienwerder. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. V. Thorn⸗Culm Landrath 

v. Horn. un v. Stumpfelht Culm. 
J. Schw Regierungs⸗Rat 

A) Bekanntmachung. Su 1 Kehler > Marienwerder. 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung VII. Konitz Tuchel Landrat 
vom 14. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ Schlochn v. Ze endhgfi Schlochau. 
nennung: . VIII. Slatow = Dt, Landrath 
1. des Gutsvorſtehers Lutze in Adl. Jellen zum Standes⸗ Crone Freiherr v. Ketelhodt Dt. Crone. 
7 5 55 en 15 5 r e Marienwerder, den 16. Oktober 1876. 
ehsken, Kreiſes Marienwerder, ſtatt des Guts⸗ 5 Ion _ 
Gehen Hoc in ure del 50 = Königliche Regierung. Abtheilung des Innern 
2. des Gaſtwirths Bobinski in Königl. Jellen zum 6) Qualifizirte Medizinal⸗Perſonen werden hiedurch 
Stellvertreter des Standesbeamten für den gedach⸗ a um bung der noch immer un- 
u Bezirk, ſtatt des Gutsvorſtehers Lutze in Adl. beſetzten Kreis⸗Phyſikerſtelle des Kreiſes Stuhm bei uns 


Jellen, 5 u bewerben. 
ige SE 1 596 Marienwerder, den 5. Oktober 1876. 
nigsberg, den 4. Oktober 5 A8 Abt 8 
Der Ober⸗Präfident der Provinz Preußen. JJ ͤ Se Spnerz 
v. Horn. 7) Qualifizirte Medizinalperſonen fordern wir hier⸗ 
V Rz durch auf, um die noch immer nicht beſetzten beiden 
5) BVerzeichniß Medizinal⸗Beamtenſtellen des Kreiſes Tuchel ſich bei 
der von uns für die bevorſtehende Wahl zum Hauſe uns zu bewerben. 
der Abgeordneten ernannten Wahl⸗Kommiſſarien. Marienwerder, den 5. Oktober 1876. 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Name | Wohnort 8) Die Stelle des Kreisthierarztes des Kreiſes Löbau 
ſoll vom 1. Januar k. J. anderweitig beſetzt werden. 

des Wahl-Commiſſars. | Neben dem etatsmäßigen Gehalte der Stelle im 
Betrage von 600 Mark ſichern die Viehbeſitzer der 
Landrath v. Puſch Marienwerder. Stadt Löbau und Umgegend die Summe von 955 M. 
Fixum für die Praxis in ihrem Viehſtande dem Königl. 

Landrath v. Brünneck Roſenberg. Veterinair⸗Beamten zu, falls derſelbe daſelbſt feinen 

Wohnſitz nimmt. 


Wahlbezirk. 


I. Stuhm⸗Ma⸗ 
rienwerder 

II. Roſenberg⸗ 
Graudenz 
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Qualifizirte Thierärzte mögen ſich innerhalb 6 ſenthält direkte Frachtſätze zwiſchen den Stationen 
Wochen um die Stelle bei uns bewerben. Weiſſenburg und Montowo der Marienburg⸗Mlawkaer 
Marienwerder, den 9. Oktober 1876. Eiſenbahn einerſeits und den Stationen der Strecke 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. Schönſee bis Korſchen ſowie Neufahrwaſſer, Danzig, 
9) In dem Verlage von Maruſchke und Berendt zu Dirſchau und Elbing der Königl. Oſtbahn andererſeits. 
Breslau iſt unter dem Titel „Zuſammenſtellung der Exemplare des Nachtrags ſind bei den Verband⸗ 
weſentlichſten Beſtimmungen über das neue Maaß⸗ u. ſtationen zu haben. 
Gewichtsweſen zur Benutzung für die mit der Reviſion Bromberg, den 2. Oktober 1876. 
von Maaßen, Gewichten, Meßwerkzeugen beauftragten Königliche Direktion der Oſtbahn. 
Polizeibeamten“ ein Werkchen erſchienen, welches gebun⸗ 
den 75 Pf. koſtet, wozu bei Franko⸗Verſendung nach 18) Bekanntmachung. 
außerhalb noch 10 Pf. Porto in Anrechnung kommen, Vom 15. Oktober cr. ab wird der Perſonen⸗ u. 
und welches den betreffenden Polizeibehörden zu dem Gepäck⸗Verkehr der Halteſtelle Seepothen erweitert und 
bezeichneten Zwecke empfohlen werden kann. von den Halteſtellen Hohenkirch, Döhnhofſtädt und 
Marienwerder, den 6. Oktober 1876. Bokellen Schnellzugbillets der erſten 3 Wagenklaſſen 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. ausgegeben. 
10) Unter den Pferden des Beſitzers Ziehm in Gr. Ferner wird in Erweiterung der Spezialbeſtim⸗ 
Gartz, des Beſitzers Peters in Louiſenwalde (Kleczewko), mungen zum Betriebs⸗Reglement die Mitnahme von 
Kreis Stuhm, des Bauern Zdrojewski in Abbau Nawra, einzelnen Perſonen in Güterzügen ausnahmsweiſe 
Kreis Loebau und des Rittergutsbeſitzers Reuter zu zugelaſſen und die Ausſtellung von Schüler⸗Abonne⸗ 
Rundewieſe, Kreis Marienwerder, iſt die Rotzkrankheit ments billets auch für die 2. Wagenklaſſe im Falle 
ausgebrochen; dagegen iſt dieſelbe unter den Pferden beſonderen Bedürfniſſes geſtattet. 
auf dem Gute Jakobsdorf, Kreiſes Konitz, erloſchen. Das Nähere hierüber enthält der dieſerhalb her⸗ 
Marienwerder, den 6. Oktober 1876. ausgegebene 10. Nachtrag zum Oſtbahn⸗Lokal⸗Perſonen⸗ 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. tarife, der auf den Stationen einzuſehen, auch zum Preiſe 


5 3 ; . 0,1 Mark käuflich zu beziehen iſt. 
11) Dem Fräulein Thekla Liſinska iſt die Genehmi⸗ : ; 
gung ertheilt, im Bezirk der unterzeichneten Königlichen get. d ee die ee 1275 0 u den 
Regierung als Privatlehrerin Unterricht zu ertheilen. erehjenden Halteſtellen aus hängenden Tabellen er⸗ 


5 5 ſichtlich. 
ee ee Bromberg, den 6. Oktober 1876. 


Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. Königliche Direktion der Ostbahn. 
12) Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Fiſchhauſen 16) 
mit dem etatsmäßigen Gehalte von 600 Mark und 
einem Zuſchuſſe aus Kreiskommunalmitteln von 300 
Mark jährlich iſt noch nicht beſetzt. 

Wir fordern qualifizirte Bewerber hierdurch auf, 
ſich unter Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe und 
eines Lebenslaufs 

bis zum 15. November 1876 
bei uns zu melden. 


Bekanntmachung. 

Im Verband⸗Güter⸗Verkehr zwiſchen der Königl. 
Oſtbahn und Oberſchleſiſchen Eiſenbahn tritt zum Ver⸗ 
bandtarif vom 1. April 1873, vom 20. Oktober cr. 
ab ein 14. Nachtrag, enthaltend: 
a) Aufnahme der Oſtbahnſtation Memel in den 

Spezialtarif für Steinkohlenſendungen, 
b) 5 er des Syezialtarifs 3 für 
Königsberg, den 2. Oktober 1876. teine, roh und rohbehauen pp, 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 0 ee ae und 

13) Die Kreisthierarzt⸗Stelle des Kreiſes Pr. Holland in Kraft, welcher bei den Verbandſtationen käuflich zu 
iſt noch nicht beſetzt. Wir fordern deshalb qualifizirte erhalten iſt. 
Bewerber um dieſe Stelle nochmals auf, ſich unter Bromberg, den 8. Oktober 1876. 
Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe und eines Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Lebenslaufs 

bis zum 1. Dezember er. 17) Bekanntmachung. 
bei uns zu melden. Der konzeſſionirte Markſcheider Julius Czettritz 
hat am 1. Oktober d. J. ſeinen Wohnſitz von Bonn 


Königsberg, den 9. Oktober 1876. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. nach Waldenburg verlegt, was der Vorſchrift gemäß 
hierdurch bekannt gemacht wird. 


14) Bekanntmachung. Breslau, den 10. Oktober 1876. 
Mit dem 15. Oktober cr. tritt zum Tarife für Königliches Oberbergamt. 
den Verband⸗Güter⸗Verkehr zwiſchen der Königl. Oſtbahn 18) Bekanntmachung. 


und der Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn vom 1. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs find 
September 1876 der 1. Nachtrag in Kraft. Derſelbe 1. der Arbeiter Michael Schwarz aus Mlawa in 
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Polen, 46 Jahre alt, durch Beſchluß der Königl. Der kommiſſariſche Grenz⸗Aufſeher Hahn in 
preußiſchen Regierung zu Marienwerder vom 16. Schilno iſt als Steuer⸗Aufſeher nach Thorn verſetzt 
Auguſt d. J., worden. 

2. der Kolporteur Karl Lukas Adolf Frey, geboren Verſetzt iſt der Poſtſekretair Lohde von Bocken⸗ 
und ortsangehörig zu Baſel, zuletzt wohnhaft in heim nach Thorn. 


Mülhauſen, 24 Jahre alt, durch Beſchluß des Perſonal⸗Veränderun i ; 5 2 
17 ee 9 : gen im Bezirk des Königl. Ober⸗ 
Kaiserlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Kolmar vom 9. bergamts zu Breslau während des 3. Quartals 1876. 


September d. J. € \ . 
a 1 4 rnannt: die Hüttenmeiſter Walter u. Deppe 
3. 1 5 an geboten 12 bei dem Hüttenamte zu Gleiwitz: zu Faktoren, 175 

rtsangehörig zu Flöringen (Kanton Zürich), Aſſiſtent John bei der Berginſpektion zu Zabrze: zum 


Jahre alt, ü \ 20 5 f; le eee 
4. der Inſtrumentenmacher Heinrich Batzenſchlager, e ee en 40 ae 


geboren und ortsangehörig zu Lyon, 19 Jahre 

alt, Penſionirt: der Hüttenkaſſen⸗Rendant Sladczyk 

5. der Tagelöhner Firmin Bourqui, geboren und in Gleiwitz unter Verleihung des Charakters als Rech⸗ 

ortsangehörig zu Muriſt in der Schweiz, 28 nungs⸗Rath, der Hutten⸗Inſpektor z. D. Remy in 
Jahre alt, Rybnik. 

zu 3—5 durch Beſchluß des Kaiſerlichen Be⸗ Uebertragen: dem Faktor und bisherigen Pro⸗ 

zirks⸗Präſidenten zu Kolmar vom 14. September dukten⸗Verwalter Jaeckel die Geſchäfte des Kaſſen⸗ 

% Rendanten und dem Sekretär Kolodzie die Geſchäfte 

nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung wegen des Produkten⸗Verwalters bei dem Hütten⸗Amte zu 
Landſtreichens, Gleiwitz. 

aus dem Reichsgebiete ausgewieſen worden. Geſtorben: der Oberſchichtmeiſter Harniſch in 


Königshütte. 
Perſonal⸗Chronik. 


Erledigte Schulſtellen. 
19) Der Gutsbeſitzer Buſch zu Wloſchnitz iſt auf 
feinen Antrag von der Verwaltung der Lokal⸗Inſpektion 20) Die katholiſche Schullehrerſtelle zu Bielsk, Kreis 
über die katholiſche Schule zu Rinkowken entbunden; Marienwerder, iſt erledigt. Das Beſetzungsrecht ſteht 
dieſelbe iſt dem Rittergutsbeſitzer v. Auerswald zu dem Gutsvorſtand daſelbſt zu. 
Rinkowken übertragen worden. Die katholiſche Schullehrerſtelle zu Prondzonka, 
Der Regierungs⸗Supernumerarius Thielert isi Kreis Schlochau, wird erledigt. Lehrer katholiſcher 
zum Königl. Kreis ſekretair ernannt und demſelben die Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
vakante Kreisſekretairſtelle bei dem Königl. Landraths⸗ haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
amte zu Schlochau übertragen worden. Königl. Kreisſchulinſpektor Herrn Gerner zu Pr. 
Der Rechtsanwalt und Notar Loeck iſt zum Friedland zu melden. 
unbeſoldeten Beigeordneten der Stadt Tuchel gewählt Die katholiſche Schullehrerſtelle zu Lesnian, Kreis 
und als ſolcher beſtätigt worden. Marienwerder, wird zum 1. November cr. erledigt. 
Der Oberförſter Kuntze in Schönſee iſt zum Das Beſetzungsrecht ſteht dem Gutsvorſtand von Les⸗ 
Forſtpolizeianwalt für die aus den Schutzbezirken Za nian zu. 
Radowisk, Skemsk, Neulinum, Czemlewo, Mlynitz und Die Schullehrerſtelle zu Gruenfelde, Kreis Stuhm, 
Strembaczno neu gebildete Oberförſterei Strembaczno wird zum 1. November d. J. erledigt. Lehrer katho⸗ 
ernannt. liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
Die durch die Verſetzung des Förſters Daecke wollen, haben fi, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
erledigte Förſterſtelle zu Charlottenthal in der Ober⸗ bei dem Gutsvorſtand zu Gruenfelde bei Altmark zu 
förſterei Czersk iſt vom 1. November 1876 ab dem melden. 
Förſter Schoepke, bisher in der Oberförſterei Plietnitz, Die Schullehrerſtelle zu Klaskawa, Kreis Konitz, 
definitiv übertragen. wird zum 1. Januar k. J. erledigt. Lehrer katholiſcher 
Der frühere Unteroffizier Franke iſt als Grenz⸗ Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
Aufſeher in Elgißewo angeſtellt worden. haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
Der Steuer⸗Aufſeher Guſtine in Thorn iſt zum Königlichen Kreisſchul⸗Inſpektor Herrn Uhl zu Konitz 
Hauptamts⸗Aſſiſtenten ebendaſelbſt befördert worden. zu melden. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 42.) 
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